
Wir fordern: Tempo 30 für den Bahrenfelder Steindamm
Liebe Nachbar*innen und Anwohner*innen, 
Der tägliche Auto- und Busverkehr auf dem Bahrenfelder Steindamm verursacht Lärm und schlechte Luft. Er stellt außerdem eine unmittelbare Gefahr dar für alle, 
die zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind, insbesondere für Kinder und ältere Menschen. Das muss nicht sein.
Zusammen mit dem ADFC Hamburg (https://t30antrag.hamburg.adfc.de/) möchten wir , die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde und die Max Brauer Schule uns für 
Tempo 30 auf dem Bahrenfelder Steindamm einsetzen. Auf dem Bahrenfelder Steindamm sind in der Vergangenheit immer wieder Unfälle passiert. Die offizielle 
Statistik zeigt Unfälle mit leicht- und schwer verletzten Fußgänger*innen und Radfahrer*innen, bei denen KFZ ursächlich beteiligt waren.  Außer der akuten Unfallge-
fahr sind Lärmbelästigung sowie Belastungen mit Feinstaub und Stickstoffdioxid ernst zu nehmende Gesundheitsrisiken für die Anwohner*innen.-
Tempo 30 ist eine einfache Maßnahme, die Unfallgefahr zu reduzieren und das Wohnen für alle Anwohner*innen gesünder und lebenswer-
ter zu machen. Wollen Sie die Forderung Tempo 30 für den Bahrenfelder Steindamm unterstützen, dann unterschreiben Sie auf der Un-
terschriftenliste, die wir an die Bezirksversammlung Altona weiterleiten werden.

Nr. Familienname, Vorname Straße, Hausnummer, PLZ Datum Unterschrift


